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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Rat der Stadt Schwelm 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

17.12.2009 
Beginn 

17:05 Uhr 
Ende 

19:15 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Grunewald, Frank    
Hoffmeier, Maximilian    
Kirschner, Thorsten    
Oehl, Heinz    
Philipp, Gerd E.    
Schier, Klaus Peter    
Schwabe, Bernd Ulrich    
Flüshöh, Oliver    
Grothoff-Blum, Christian    
Heinemann, Manfred    
Hens, Bernd ab 17.25 Uhr 
Kampschulte, Matthias    
Nockemann, Frank    
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Steuernagel, Rolf    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Beckmann, Philipp J.    
Heumann-Wasserkamp, Kerstin    
Schwunk, Michael    
Stark, Wolfgang    
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Rindermann, Horst    
Weidenfeld, Uwe    
Kappelhoff, Petra Viola    
Kranz, Jürgen    
Feldmann, Jürgen    
Lubitz, Eleonore    
Bockelmann, Christian Dr.    
Siepmann, Ernst Walter    
 
Vorsitzender 
Stobbe, Jochen    
 
stellv. Vorsitzende 
Ferrara, Santo    
Hortolani, Frauke Dr.    
Sartor, Christiane    
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Sitzungsteilnehmer/innen von der TBS AÖR 
Flocke, Markus    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dickhaus, Rolf    
Dowidat, Christa    
Esser, Meinhard    
Fischer, Rudolf    
Guthier, Wilfried    
Heringhaus, Petra    
Kaltenbach, Rosemarie    
Kuss, Jürgen    
Rüth, Christian    
Schwarzkopf, Manuela    
Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Söhner, Edeltraud    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
Lotz, Katharina    
Strelow, Martin    
Tempel, Gabriele    
Grüntker, Hermann    
Rüttershoff, Karen    
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Bürgermeister fest, dass der Rat ordnungsgemäß 
eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 
Anschließend verweist er auf folgende Änderungen / Ergänzungen der 
Tagesordnung: 
 
Folgende TOP entfallen: 
 
TOP A 1 - Genehmigung der Niederschrift der letzten Ratssitzung vom 
   26.11.2009 
   erfolgt in nächster Ratssitzung 
 
TOP A 7 - Vorlage-Nr. 193/2009   -    
   Ehrenberger Straße “Antrag der SWG-Fraktion vom 31.05.2009 
   betreffend Unterrichtung von Anliegern über    
   Planungsänderungen/Planungserweiterungen/Herstellung von 
   öffentlichen Erschließungsanlagen 
   Antrag wurde von der SWG zurückgezogen 

TOP A 10 - Vorlage-Nr. 148/2009 

   Widmung des Parkplatzes Drosselstraße 
   Vorlage wurde von der Verwaltung zurückgenommen 
 
TOP A 13 - Vorlage-Nr. 203/2009 
   Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Steuersätze  
   für die Grund- und Gewerbesteuer 
   fällt weg – Ergebnis aus dem FA vom 10.12.2009-12-17 
 

Hinzukommende TOP: 
 

Als neuer TOP 2.1   - Vorlage-Nr. 195/2009/1 
Ehrenberger Straße “Antrag der SWG-Fraktion vom 31.05.2009 betreffend 
Unterrichtung von Anliegern über Planungsänderungen / 
Planungserweiterungen / Herstellung von öffentlichen Erschließungsanlagen 
Vorlage liegt als Tischvorlage aus 
beigefügt wurde das Anschreiben eines Anwohners der Ehrenberger Straße zur 
Kenntnisnahme  
 
Als neuer TOP 7 und 7.1  - Vorlage-Nr. 214/2009 + 214/2009/1 
Abwicklung des Konjunkturpaketes II 
Vorlage 214/2009/1 liegt als Tischvorlage aus 
Vorlage 214/2009 nur für die RM, die sie noch nicht aus dem LiegA + FA haben 
 
Als neuer TOP 15  -  Vorlage-Nr. 213/2009 
Wiederbesetzung der Stelle des 1. Beigeordneten 
Vorlage liegt als Tischvorlage aus 
 
 
Des Weiteren liegt zur Einbringung die Vorlage-Nr. 222/2009 –Neufassung der 
Hauptsatzung, der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse und der 
Zuständigkeitsordnung der Stadt 
–für die Beratung und Beschlussfassung im HA und Rat im Januar 2010 aus. 
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Die Tagesordnung in geänderter Nummerierung liegt aus, ebenso wie die 
Abstimmungsergebnisse zu den einzelnen Vorlagen. 
 
Nach Zustimmung des Rates zur vorgeschlagenen Änderung bzw. Ergänzung ergibt 
sich nachstehende geänderte Tagesordnung. 
 
 
 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
 
2 Ehrenberger Straße - Antrag der SWG-Fraktion vom 

10.07.2009 zur Aufhebung des Ratsbeschlusses vom 
14.05.2009 zur Vorlage der Verwaltung Nr. 034/2009 
(Herstellung von öffentlichen Erschließungsanlagen gem. 
§ 125 BauGB) 

195/2009 

 
 
2.1 Ehrenberger Straße - Antrag der SWG-Fraktion vom 

10.07.2009 zur Aufhebung des Ratsbeschlusses vom 
14.05.2009 zur Vorlage der Verwaltung Nr. 034/2009 
(Herstellung von öffentlichen Erschließungsanlagen gem. 
§ 125 BauGB) 

195/2009/1 

 
 
3 Ehrungen und Verabschiedungen    
 
 
4 Mitteilungen des Bürgermeisters    
 
 
5 Entsendung von Vertretern der Stadt in die 

Verbandsversammlung des Westfälisch-Lippischen 
Sparkassen- und Giroverbandes 

190/2009 

 
 
6 Neubildung des Koordinierungskreises Ausländische 

Mitbürger Schwelm 
207/2009 

 
 
7 Abwicklung des Konjunkturpaketes II 214/2009 
 
 
7.1 Abwicklung des Konjunkturpaketes II 214/2009/1 
 
 
8 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Schwelm  
Sachstandsbericht 

163/2009 
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9 Aktualisierung der Satzung über die Erlaubnisse und 

Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen 
der Stadt Schwelm 

069/2009 

 
 
10 Ordnungsbehörliche Verordnung zur Aufhebung der 

Ordnungsbehördlichen Verordnung über die Sperrzeit für 
Schank- und Speisewirtschaften sowie öffentliche 
Vergnügungsstätten in der Stadt Schwelm vom 
29.01.1999 

145/2009 

 
 
11 a) Jahresabschluss 2008 der Technischen Betriebe 

Schwelm AöR (nur Verwaltungsrat) 
b) Ausübung des Weisungsrechtes gemäß § 8 Abs. 3 
der TBS-Unternehmenssatzung (nur Finanzausschuss 
und Rat) 

133/2009 

 
 
12 a) 3. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von 

Abwassergebühren in der Stadt Schwelm (nur 
Verwaltungsrat) 
b) Beschluss über die Ausübung des Weisungsrechts 
gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-Unternehmenssatzung (nur 
Finanzausschuss und Rat) 

182/2009 

 
 
13 a) 2. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung 

und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der 
Stadt Schwelm (nur Verwaltungsrat) 
b) Beschluss über die Ausübung des Weisungsrechtes 
gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-Unternehmenssatzung (nur 
Finanzausschuss und Rat) 

183/2009 

 
 
14 Gebührenkalkulation und Gebührenbedarfsberechnung 

2010 für die Abfallwirtschaft in der Stadt Schwelm 
185/2009 

 
 
15 Wiederbesetzung der Stelle des 1. Beigeordneten und 

Stadtkämmerers 
213/2009 

 
 
16 Fragen des Rates an die Verwaltung    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
 
1 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
 
 
Frau Gebhardt erkundigt sich nach der Barrierefreiheit der Mensa, die auch als  
Veranstaltungsraum genutzt werden solle und der Sanitäranlagen im Märkischen 
Gymnasium.  
Herr Stobbe erklärt, dass die Barrierefreiheit durch eine Rampe gewährleistet sei und 
im Bereich der Sanitäranlagen im weiteren Bauabschnitt berücksichtigt werde. 
 
Frau Gebhardt bemängelt den schweren Zugang für Rollstuhlfahrer/innen durch den 
Fahrstuhl zum Ratssaal und fragt, warum der in der Vergangenheit angestrebte 
Umbau nicht erfolgt sei. Der Bürgermeister antwortet, dass er sich des Zustands 
bewusst wie, die Planungen seinerzeit aber leider an der Finanzierung, die nicht 
bezuschusst wurde, gescheitert seien. 
 
Frau Wolff überreicht dem Bürgermeister einen Antrag zur Vorlage 195/2009 bzw. 
195/2009/1. Herr Stobbe weist darauf hin, dass von Bürgern in dieser Form keine 
Anträge eingereicht werden können. Ihre Frage nach dem Zeitpunkt der Erstellung 
des Erschließungsplanes wird Herr Stobbe noch beantworten. 
 
Auf nachfolgende Fragen des Herrn Hellbeck, der Frau Wolff und des Herrn Zuther 
hinsichtlich der Erschließung der Ehrenberger Straße, der daraus resultierenden 
Kostenaufteilung auf Anwohner und Stadt und der Beteiligung der Anwohner am 
Verfahren verweist Herr Herr Stobbe auf die am Vortag im Ausschuss für Umwelt 
und Stadtentwicklung geführte Erörterung und der bereits dort erfolgten 
Beantwortung. Er macht deutlich, dass das vorgeschriebene Verfahren der 
Bürgerbeteiligung exakt eingehalten wurde und zusätzlich zu diesem Verfahren 
Gespräche geführt werden, in denen die Anwohner ihre Vorstellungen einbringen 
können. Herr Stobbe bestätigt Herrn Rechtsanwalt Maas, dass es keine endgültige 
Entscheidung vor der Anhörung gebe. 
 
Herr Sieker hinterfragt die in einem Journal zur Nutzungsänderung der Schwelmer 
Brauerei veröffentlichte Aussage. Der Bürgermeister erklärt, dass sich diese 
Aussage nicht mit der von ihm bei der Veranstaltung der GSWS getätigten decke. Er 
habe dort mitgeteilt, dass die Information über zwei sichere Investoren vorliege, die 
die Brauerei weiter betreiben wollen, es aber auch einen Investor gebe, der die 
Brauerei von Seiten der Schulstraße optisch umgestalten wolle. Weitere 
Entscheidungen liegen zunächst in der Hand des Insolvenzverwalters, der 
Brauereiverwaltung und des Eigentümers. 
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2 Ehrenberger Straße - Antrag der SWG-Fraktion vom 
10.07.2009 zur Aufhebung des Ratsbeschlusses vom 
14.05.2009 zur Vorlage der Verwaltung Nr. 034/2009 
(Herstellung von öffentlichen Erschließungsanlagen 
gem. § 125 BauGB) 

195/2009 

 
 
2.1 Ehrenberger Straße - Antrag der SWG-Fraktion vom 

10.07.2009 zur Aufhebung des Ratsbeschlusses vom 
14.05.2009 zur Vorlage der Verwaltung Nr. 034/2009 
(Herstellung von öffentlichen Erschließungsanlagen 
gem. § 125 BauGB) 

195/2009/1 

 
Herr Kranz äußert sich zu den Gründen für die Rücknahme des Antrages aus der 
Vorlage Nr. 193/2009. 
 
Die stattgefundenen Diskussionen haben gezeigt, dass die Bürger der Verwaltung 
offenbar misstrauen und sich in den Planungsprozess nicht eingebunden fühlen. 
Eine vorherige Beteiligung der Bürger halte er somit für dringend erforderlich. 
 
Herr Schwunk hält es für wichtig, dass die Bürger vor der Planung rechtzeitig 
eingebunden werden. Er bittet die Verwaltung eine Aufstellung über weitere nicht 
erschlossene Straßen zu erstellen. 
 
Herr Weidenfeld verweist auf die im gestrigen Ausschuss für Umwelt und 
Stadtplanung geführte Diskussion. Es gebe keine Veranlassung mit einigen Straßen 
anders zu verfahren als mit anderen.  
 
Herr Philipp erklärt, dass die SPD-Fraktion der Vorlage 034/2009 seinerzeit 
zugestimmt habe, da auch damals schon die Bürgerbeteiligung vorgesehen war.  
Sie werden dem Antrag somit nicht zustimmen. 
 
Herr Flüshöh bestätigt mit Hinweis auf den in gestriger Sitzung erarbeiteten 
Kompromiss, dass bei der Ehrenberger Straße nicht anders verfahren werden könne 
als bei anderen Straßen. Die Kostenverteilung werde sich im Verfahren klären. 
 
Herr Kranz erklärt den von Frau Wolff vorgelegten Antrag nicht zum SWG-Antrag. 
 
Herr Philipp beantragt getrennte Abstimmung zu den Punkten 1 und 2 des 
Beschlussvorschlages aus Vorlage 195/2009/1. 
 
Abstimmung zu Punkt 1 aus Vorlage 195/2009/1: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 8 
 dagegen: 24 
 Enthaltungen: 2 
 
Abstimmung zu Punkt 2 aus Vorlage 195/2009/1: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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3 Ehrungen und Verabschiedungen    
 
Bürgermeister Stobbe ehrt die nachstehend aufgeführten langjährigen 
Ratsmitglieder, die dem Rat weiterhin angehören: 
 

 Herrn Hermann Grüntker (insgesamt 10 Jahre), 
 Herrn Uwe Weidenfeld (10 Jahre), 
 Herrn Gerd Philipp (12 Jahre), 
 Herr Ulrich Schwabe (insgesamt 12 Jahre), 
 Frau Christiane Sartor (fast 15 Jahre), 
 Herrn Manfred Heineman (15 Jahre), 
 Herrn Bernd Hens (15 Jahre), 
 Herrn Matthias Kampschulte (insgesamt 15 Jahre), 
 Herrn Frank Nockemann (15 Jahre), 
 Herrn Ernst-Walter Siepmann (15 Jahre), 
 Herrn Rolf Steuernagel (insgesamt 16 Jahre), 
 Frau Brigitta Gießwein (25 Jahre) und 
 Herrn Heinz-Joachim Rüttershoff (insgesamt 25 Jahre). 

 
Er spricht ihnen Dank und Anerkennung für ihre geleistete kommunalpolitische Arbeit 
und Verdienste aus.  
 
Anschließend verabschiedet Herr Stobbe die Ratsmitglieder, die nach der 
Kommunalwahl aus dem Rat ausgeschieden. Dies sind im Einzelnen  
 

 Herr Dietrich Rauschtenberger (für fas 1/2 Jahr), 
 Herr Carsten Schaumburg (für fast 3 Jahre), 
 Frau Bachert-Heute (für mehr als 3 Jahre), 
 Frau Christina Schomburg (für 5 Jahre), 
 Frau Karin Sattler (für mehr als 7 Jahre), 
 Herr Siegmar Rant (für insgesamt mehr als 7 Jahre), 
 Herr Werner Gutknecht (für 10 Jahre), 
 Herr Martin Kurek (für 10 Jahre), 
 Herr Hans-Werner Kick (für insgesamt 10 Jahre), 
 Herr Andreas Rippa (für 10 Jahre), 
 Herr Dieter Sieker (für 10 Jahre), 
 Herr Hans-Otto Lusebrink (für insgesamt mehr als 17 Jahre), 
 Frau Gudrun Werner (für 20 Jahre), 
 Herr Detlef Schmidt (für 20 Jahre), 
 Herr Lutz Hannuschka (für 28 Jahre) und 

unter Anführung der darüber hinaus wahrgenommenen Funktion  
als zweiter stellvertretender Bürgermeister 

 Herr Günther Dresen (für 5 Jahre). 
 
Auch bei ihnen bedankt sich Bürgermeister Stobbe für die geleistete 
kommunalpolitische Arbeit, die Verdienste und das erbrachte Engagement. 
 
Von den Vorgenannten konnten Herr Grüntker, Frau Bachert-Heute, Frau 
Schomburg, Herr Kurek, Herr Kick und Herr Rippa nicht an der Sitzung teilnehmen. 
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4 Mitteilungen des Bürgermeisters    
 
Herr Voß bezieht sich auf den Antrag der CDU-Fraktion über die Teilnahme am 
Schulobstprogramm der Landesregierung. Der Antrag sei bis zum 31.01.2010 zu 
stellen. Vor der Antragstellung müsse jedoch unter Beteiligung der Schulleitungen 
die Erfüllung der Voraussetzungen geprüft werden. 
Es bestehe die Möglichkeit, den Schulausschuss am 20.01.2010 über den Antrag 
entscheiden zu lassen oder den Rat am 21.01.2010. 
 
Der Rat erklärt sich mit der Entscheidung durch den Schulausschuss einverstanden. 
 
Anschließend informiert Herr Voß über die Höhe des in 2009 zu erwartenden 
Gewerbesteueraufkommens von 11.2 Mio. €. 
 
 
 
5 Entsendung von Vertretern der Stadt in die 

Verbandsversammlung des Westfälisch-Lippischen 
Sparkassen- und Giroverbandes 

190/2009 

 
Beschluss: 
 

Der Rat fasst folgenden Wahlbeschluss gemäß § 50 Abs. 4 in Verbindung 
mit Abs. 3 GO NW: 
  

Wahl der Vertreter der Stadt für die Verbandsversammlung des 
Westfälisch-Lippischen Sparkassen- und Giroverbandes 

 
 

Mitglieder  
stellvertretende 
Mitglieder 

 

 

Bürgermeister Verwaltung Allgemeiner Vertreter Verwaltung 

Peter Schier SPD Oliver Flüshöh CDU 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 32 
 dagegen:  
 Enthaltungen: 2 
 
 
 
6 Neubildung des Koordinierungskreises 

Ausländische Mitbürger Schwelm 
207/2009 

 
Herr Voß bittet dem Vorschlag des Sozialausschusses, den in der Vorlage 
aufgeführten 11 Vertrauensleuten Frau Funda Öztürk hinzuzufügen, zu folgen. 
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Ergänzter Beschluss: 
 
Die in der Sitzungsvorlage aufgeführten ausländischen Mitbürger/innen werden mit 
der Ergänzung um Frau Funda Öztürk für die Legislaturperiode 2009 - 2014 zu 
Vertrauensleuten im Koordinierungskreis Ausländische Mitbürger Schwelm bestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 
 
7 Abwicklung des Konjunkturpaketes II 214/2009 
 
7.1 Abwicklung des Konjunkturpaketes II 214/2009/1 
 
Herr Voß verweist auf den Beschlussvorschlag aus dem Liegenschaftsausschuss 
und beantwortet die Frage des Herrn Feldmann zu der Maßnahme „Wärmedämmung 
Südfassade Grundschule Nordstadt“. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Liste der alternativen Maßnahmen zum Konjunkturpaket II (Nr. 4 bis 10, 13 

und 18, Investitionskosten insgesamt 376.250 €) wird zugestimmt. Ersatzweise 
wird in die Liste die Maßnahme "Energiesparleuchten Straßenbeleuchtung" mit 
Investitionskosten von 29.000 € aufgenommen. Die erforderlichen 
Tauschbemühungen ("GS Nordstadt, Wärmedämmung Südfassade, 95.000 €) 
werden bis zum 31.01.2010 befristet. 
 

2. Kann ein Austausch der Fördermittel bis zum 31.01.2010 nicht erreicht werden, 
werden aus der Liste der alternativen Maßnahmen die Projekte 1, 2, 4, 5, 7 bis 10 
sowie 13 und 18 durchgeführt. Ersatzweise wird in die Liste die Maßnahme 
"Energiesparleuchten Straßenbeleuchtung" mit Investitionskosten von 30.000 € 
aufgenommen.  
 

3. Die vom Rat der Stadt Schwelm am 26.03.2009 gem. Vorlage Nr. 053/2009 
beschlossene Gesamtliste zum Konjunkturpaket II wird entsprechend geändert. 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 
 
8 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der 

Stadt Schwelm  
Sachstandsbericht 

163/2009 

 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss nimmt den Sachstandsbericht über die Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Schwelm zur Kenntnis.  
 
 
Kenntnisnahme festgestellt 
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9 Aktualisierung der Satzung über die Erlaubnisse und 
Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen 
Straßen der Stadt Schwelm 

069/2009 

 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt den Entwurf einer aktualisierten Sondernutzungssatzung gem. 
Vorlage der Verwaltung Nr. 69/2009 als Satzung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

Herr Gießwein war bei der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
10 Ordnungsbehörliche Verordnung zur Aufhebung der 

Ordnungsbehördlichen Verordnung über die 
Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie 
öffentliche Vergnügungsstätten in der Stadt 
Schwelm vom 29.01.1999 

145/2009 

 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die der Vorlage 145/2009 anliegende Ordnungsbehördliche 
Verordnung zur Aufhebung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über die 
Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie öffentliche Vergnügungsstätten 
in der Stadt Schwelm vom 29.01.1999 (im weiteren Verlauf –OV Sperrzeit- genannt). 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

Frau Gießwein war bei der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
11 a) Jahresabschluss 2008 der Technischen Betriebe 

Schwelm AöR (nur Verwaltungsrat) 
b) Ausübung des Weisungsrechtes gemäß § 8 Abs. 3 
der TBS-Unternehmenssatzung (nur 
Finanzausschuss und Rat) 

133/2009 

 
Herr Gießwein appelliert an den Rat, die auszuschüttenden Mittel nicht bei den TBS 
zu belassen. Dieser Auffassung schließen sich Herr Feldmann, Herr Schwunk und 
Herr Flüshöh an. Herr Kranz wird trotz anderer Auffassung für den Beschluss 
stimmen.  
 
Die Aussage des Herrn Weidenfeld, dass es sich bei den auszuschüttenden Mitteln 
im Grunde um Gelder handle, die die Stadt mit ihren Aufträgen zu viel gezahlt habe 
relativiert Herr Voß mit der Feststellung, dass die Stadt im Eigenbetrieb Kapital habe, 
das verzinst werde und dies –für den Fall, dass dies nicht so wäre– die TBS 
Fremdkapital in Anspruch nehmen müsse.  
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Beschluss zu b / Ergebnisverwendung: 
 
Der Rat der Stadt Schwelm macht von seinem Weisungsrecht gemäß § 8 Abs. 3 der 
TBS-Unternehmenssatzung keinen Gebrauch. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 30 
 dagegen: 3 
 Enthaltungen: 1 
 
 
 
12 a) 3. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von 

Abwassergebühren in der Stadt Schwelm (nur 
Verwaltungsrat) 
b) Beschluss über die Ausübung des 
Weisungsrechts gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-
Unternehmenssatzung (nur Finanzausschuss und 
Rat) 

182/2009 

 
Herr Flocke beantwortet eine Frage des Herrn Feldmann zu zwei Postionen der 
Kostenminderung bzw. –erhöhung im Bereich der Benutzeranschlüsse an 
Abwasseranlagen.  
 
 
Beschluss zu TOP b: 
 
Der Rat macht keinen Gebrauch von seinem Weisungsrecht gemäß § 8 Abs. 3 der 
TBS-Unternehmenssatzung.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 30 
 dagegen: 1 
 Enthaltungen: 1 
 

Herr Rüttershoff und Herr Weidenfeld waren bei der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
13 a) 2. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung 

und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 
in der Stadt Schwelm (nur Verwaltungsrat) 
b) Beschluss über die Ausübung des 
Weisungsrechtes gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-
Unternehmenssatzung (nur Finanzausschuss und 
Rat) 

183/2009 

 
Eine Nachfrage des Herr Feldmann zur Kostenveränderung beim Winterdienst der 
Klasse A und B wird von Herrn Flocke beantwortet. 
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Beschluss zu TOP b: 
 
Der Rat der Stadt Schwelm macht keinen Gebrauch von seinem Weisungsrecht 
gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-Unternehmenssatzung. 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 32 
 dagegen: 1 
 Enthaltungen: 1 
 
 
14 Gebührenkalkulation und 

Gebührenbedarfsberechnung 2010 für die 
Abfallwirtschaft in der Stadt Schwelm 

185/2009 

 
 
Kenntnisnahme festgestellt 
 
 
15 Wiederbesetzung der Stelle des 1. Beigeordneten 

und Stadtkämmerers 
213/2009 

 
Herr Voß verlässt vor Abstimmung den Ratssaal.  
 
Beschluss: 
 
1. 
Es wird beschlossen, die Stelle des 1. Beigeordneten, die wegen Erreichens der 
Altersgrenze des Amtsinhabers ab 1.10.2010 vakant ist, auszuschreiben. Die 
Verwaltung wird beauftragt, zeitnah einen Entwurf einer Stellenausschreibung 
vorzulegen.  
 
2. 
Herr 1. Beigeordneter und Stadtkämmerer Jürgen Voß wird gem. § 71 GO NRW mit 
Wirkung vom 1.05.2010 für die Dauer von 8 Jahren zum 1. Beigeordneten und 
Stadtkämmerer wiedergewählt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür:  
 dagegen:  
 Enthaltungen: 1 
 

Nach Rückkehr des Herrn Voß gratuliert ihm der Bürgermeister zu seiner 
Wiederwahl. 
 
(Anmerkung: Herr Voß hat gegenüber Herrn Bürgermeister Stobbe die Annahme der 
Wahl erklärt.) 
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16 Fragen des Rates an die Verwaltung    
 
Herr Schwunk erkundigt sich nach dem Verfahrensstand hinsichtlich des 
Kunstrasenplatzes in Linderhausen. 
Herr Stobbe teilt mit, dass die Verwaltung mit dem Verein im Gespräch stehe. 
 
Anschließend spricht Herr Schwunk die von der Stadt Ennepetal erfolgte Bebauung 
auf der Trassenführung B 483 N an, die die Durchführung des Vorhabens erschwere. 
Er fragt, ob die Stadt Schwelm bei der Grobplanung der Trassenführung beteiligt und 
ggf. welche Stellungnahme abgegeben worden sei. Der Bürgermeister sagt weiteren 
Bericht der Verwaltung im nächsten Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung zu.  
Herr Weidenfeld erkundigt sich ergänzend nach der Verbindlichkeit der bisherigen 
Trassenplanung. 
 
Im Anschluss sagt Herr Voß die Beantwortung der von Herrn Feldmann gestellten 
Frage zu 1-€-Kräften zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 14 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 18.12.2009 Schriftführerin 

gez.  
Söhner 

Der Bürgermeister 
gez. 
Stobbe 
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